
wienXtra

wienXtra ist eine Impuls gebende Stelle der Wiener Kinder-

und Jugendarbeit. wienXtra veranstaltet und koordiniert

Freizeitaktionen, die Spaß machen und starkes Bildungs-

potential haben. Bei wienXtra gibt’s viele Info-, Beratungs-

und Bildungsangebote rund um die Themen Kinder und 

Jugendliche und die Programme für Schulen erweitern die

Angebotspalette. wienXtra arbeitet für die Stadt Wien und in

enger Kooperation mit der MA 13-Fachbereich Jugend.

medienzentrum
Zieglergasse 49/II

1070 Wien

Tel. +43/1/4000-83 444

medienzentrum@wienXtra.at 

www.medienzentrum.at

Öffnungszeiten:

mz-Info: Mo-Di, Do-Fr 13:00-18:00

wienXtra
8., Friedrich-Schmidt-Platz 5, 5. Stock

Tel.: +43/1/4000-84 355

Fax: +43/1/4000-99-84 499

office@wienXtra.at

www.wienXtra.at

Medieninhaber und Hersteller: Verein wienXtra, in Kooperation mit der MA 13-Fachbereich

Jugend. Foto: Udo Somma, Angelika Overbeck.Verlags- und Herstellungsort: Wien.

wienXtra-medienzentrum

Das medienzentrum unterstützt aktive Medienarbeit 

im außerschulischen Bereich: Unsere Seminare für 

MultiplikatorInnen vermitteln praxisorientierte Zugänge 

in der Medienarbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

Ergänzend startet jeweils im Frühjahr der Lehrgang 

„Medienbildung“ als berufsbegleitende Fortbildung 

für MitarbeiterInnen der Kinder- und Jugendarbeit.

Für medienpädagogische Projekte bieten wir Beratung 

und technische Unterstützung.

Jugendliche können die Angebote des medienzentrums

(Beratung, betreute Schnittplätze, kostenloser Geräte-

verleih) für das Umsetzen eigener Ideen nutzen und sich 

in Workshops und Praxisabenden Grundlagen der medialen

Kommunikation aneignen. 

www.medienzentrum.at



TeilnehmerInnen-Anzahl
Mindestens 14, maximal 18 TeilnehmerInnen

Zielgruppe
Menschen, die in Wien (bevorzugt) mit Kindern oder Jugend-

lichen arbeiten - mit oder ohne pädagogische Vorbildung.

Ab 18 Jahren.

Lehrgangsaufbau und -ablauf
Der Lehrgang besteht aus zwei Teilen:

• Präsenzteil mit Theorie und Praxis: 

8 Seminarwochenenden, 3 Abendveranstaltungen

• Medienpädagogisches Praxisprojekt

Lehrgangsdauer
Der Lehrgang beginnt im März 2017 und dauert 1 ½ Jahre

Abschluss - Zertifikat
Der Abschluss erfolgt mit einem Zertifikat des 

wienXtra-medienzentrums und der 

MA 13-Fachbereich Jugend/Pädagogik.

Voraussetzung für eine Zertifizierung
• Präsenzteil: regelmäßige Teilnahme (max. 15 Fehlstunden)

• Praxisprojekt: Konzept, Projektpräsentation, Bericht

Seminarort
wienXtra-medienzentrum, Zieglergasse 49/II, 1070 Wien

Kostenbeitrag/Lehrgangskosten
830 Euro, Kursbeitrag wird ehrenamtlichen 

MitarbeiterInnen der außerschulischen Kinder- und 

Jugendarbeit in Wien nach erfolgreichem Abschluss 

refundiert.

Anmeldung
Das Anmeldeformular steht unter www.medienzentrum.at

zum Download bereit. Anmeldeschluss: Fr, 20.1. 2017

Termine und ReferentInnen

DIE SEMINARWOCHENENDEN
Samstag und Sonntag jeweils 10:00-18:00

Sa 25.- So 26.3.  Medienbildung – Medienpädagogik
                                Anu Pöyskö

Sa 22.- So 23.4.  Videowerkstatt 
                                Renée Frauneder, Hannes Heller

Sa 20.-So 21.5.   Fotowerkstatt
                                Andrea Sodomka, Udo Somma

Sa 17.-So 18.6.,  Identität und Gemeinschaft im Netz
                                Michaela Anderle, Anu Pöyskö

Sa 23.-So 24.9.   Radiowerkstatt
                                Frank Hagen, Udo Somma 

Sa 28.-So 29.10. Text- und Erzählformen
                                Michaela Anderle

Sa 18.-So 19.11. Medienanalyse – Medienkritik
                                Lisa Badura, Hannes Heller

Sa 9.12.                Computer- und Konsolenspiele
                                Karina Fallent, Mika Tesulov

So 10.12.              Projektplanung
                                Angelika Overbeck, Anu Pöyskö

DIE ABENDVERANSTALTUNGEN
Jeweils 18:00-21:00

Do 27.4.                Videowerkstatt-Reflexion
Di 23.5.                 Radiowerkstatt-Reflexion 
Do 28.9.                Fotowerkstatt-Reflexion

Lehrgang Medienbildung

Medien sind aus dem Alltag  von Kindern und Jugendlichen

nicht wegzudenken. Sie erzählen Geschichten und öffnen

Fenster zu neuen Welten, liefern Wertekonstrukte, Rollen-

muster und Identitätsbausteine. Medien ermöglichen es,

mit anderen in Kontakt zu treten und  Gemeinschaften zu 

bilden.  Heranwachsende setzen Medien aktiv für ihre 

Identitätsarbeit ein – Wer bin ich?  Wie wirke ich auf andere?

Medienwelten sind aufregend und faszinierend, aber 

zugleich auch oft verwirrend, beängstigend oder 

überfordernd. 

Als PädagogInnen treffen wir auf Kinder und Jugendliche,

die alle bereits einen riesigen Rucksack an Medien-

erfahrungen mit sich tragen.  Wenn wir inklusive, anregende

Bildungsprozesse gestalten wollen, binden wir diese 

Erfahrungen mit ein. So unterstützen wir Heranwachsende

dabei, sich in ihrer mediatisierten Lebenswelt besser 

zu orientieren.  

Der Lehrgang Medienbildung bietet pädagogisch Tätigen

eine solide medienpädagogische Zusatzausbildung an. 

Der Lehrgang knüpft an die aktuelle Medienwirklichkeit 

von Kindern und Jugendlichen an, vermittelt medien-

pädagogisches Hintergrundwissen, medientechnisch-

gestalterische Grundlagen und bietet Raum für eine

reflexive Auseinandersetzung mit Medieninhalten und 

Mediennutzung. Der methodische Schwerpunkt des 

Lehrgangs liegt auf aktivem Medienhandeln. 

Die TeilnehmerInnen lernen eine große Bandbreite an 

praxiserprobten Methoden kennen und probieren sie in der

Gruppe aus.


